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Leistung Freie 
Plätze 

Ab Ansprech- 
partner 

WG Amern 
Intensivwohngruppe für 6 Jungen 

ab 6 Jahren. 

Diese ländlich gelegene Wohn-
gruppe ist sehr klar strukturiert. 

Es wird ein enger Kontakt zum 
Herkunftssystem gepflegt. Eine in-

tensive Förderung und Unterstüt-
zung der Kinder im Alltag, der 

Freizeit und der Schule wird ange-
boten. 

0  Jasmin-

Gerhardts-Lu-

efkens 

02151/8397-

152 

Jasmin. 

Gerhardts-Lu-

efkens 

@lvr.de 

 

WG Anrath 

Intensivwohngruppe für 7 Jungen 
ab 11 Jahren. 

Die familiäre Gruppe macht ein 
stabiles, langfristiges Beziehungs-

angebot; Eingliederungshilfe ist 
möglich (§35a, z.B. Asperger Au-

tisten). 

0  Anastasia 

Koch 

02151/8397-

115  

A-

nastasia.Koch 

@lvr.de  

WG Fichtenhain  

Intensivwohngruppe für 7 männli-
che Jugendliche ab 15 Jahren.  

Die Wohngruppe ist sehr ländlich 

gelegen, mit einer guten Ver-
kehrsanbindung. Auf dieser Wohn-

gruppe arbeiten ausschließlich 
männliche Betreuer. Ziel ist die 

Verselbständigung. Hierzu exis-
tiert eine enge Anbindung an die 

eigenen Werkstätten und die um-
liegenden Schulen 

0  Sandra de 

Sousa Sayn 

02151/8397-

140 

Sandra.desou

sasayn@lvr.de 

Kinder- und Jugendfarm 

Intensivwohngruppe für 8 Mäd-
chen und Jungen ab 6 Jahren. 

Auf dieser Wohngruppe leben ak-
tuell 9 Kinder und Jugendli-

che/junge Erwachsene ab 8 Jah-
ren mit zahlreichen verschiedenen 

Tieren (Esel, Hühner, Katzen) auf 

0  Anke Döring 

02151/8397- 

114 

Anke.Doering 

@lvr.de 
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einem Anwesen mit Wohnhaus, 
Stallungen und Weiden. Die Kin-

der kommen eher sehr jung auf 
die Kinder- und Jugendfarm und 

bleiben in der Regel bis zu ihrer 
Verselbständigung. Die Kinder 

bringen häufig vielfältige Stö-
rungsbilder mit (Bindungsstörung, 

Traumatisierung, ADHS etc.). 

Traumapädagogische Gruppe 

Die Traumagruppe ist für Mädchen 

und Jungen im Alter von 6 bis 12 
Jahren, die traumatische Erfah-

rungen haben und dadurch be-
dingt Verhaltensauffälligkeiten zei-

gen.  
Das Aufnahmealter liegt daher 

zwischen 6-8 Jahren, um den 
Kindern eine möglichst lange Ver-

weildauer zu ermöglichen.  
Die Gruppe legt größten Wert auf 

einen äußeren und inneren siche-
ren Ort für die Kinder. Die Päda-

goginnen/Pädagogen der Wohn-
gruppe vertreten eine traumapä-

dagogische Haltung im Umgang 

mit den Kindern aber auch inner-
halb des Teams. Dazu zählt die 

Annahme des „guten Grundes“ 
also, dass die gezeigten Verhal-

tensweisen zu einer bestimmten 
Lebenszeit überlebenswichtig und 

sinnvoll waren.  
Zudem erhalten die Kinder ein 

Kunst- bzw. Kreativtherapeuti-
sches Angebot.  

 

0  Anastasia 

Koch 

02151/8397-

115  

A-

nastasia.Koch 

@lvr.de  

WG Kempen I 
Altersgemischte Gruppe für 7 

männliche Jugendliche ab 14 Jah-
ren. 

Der Schwerpunkt der WG liegt auf 
der Förderung der Verselbständi-

gung. Es gibt ein klares über-
schaubares Regelwerk, das viele 

Möglichkeiten zur individuellen 

1  
 

sofort Sandra de 

Sousa Sayn 

02151/8397-

140 

Sandra.desou

sasayn@lvr.de 
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Ausgestaltung lässt und ausrei-
chend Spielraum, um Autonomie 

auszuprobieren. Bei gelingendem 
Verselbständigungsprozess kann 

der Jugendliche in eine separate 
kleine Trainingswohnung innerhalb 

des Hauses wechseln und so das 
Alleine - Leben mit „Sicherheits-

netz“ ausprobieren, bevor es end-
gültig in eine eigene Wohnung 

geht. Die Pädagogen haben Erfah-
rung mit minderjährigen Flüchtlin-

gen. 

WG Kempen II 
Altersgemischte Jungengruppe für 

7 Kinder und Jugendliche ab 13 
Jahren. 

Die WG zeichnet sich durch ein 
eher enges Regelsystem und ei-

nen klar strukturierten Tagesab-
lauf aus.  Es gibt viele Möglichkei-

ten für sportliche und handwerkli-
che Betätigungen. Die Pädagogen 

bieten eine enge soziale und emo-
tionale Begleitung an.  

Die WG ist geeignet für Kinder 

und Jugendliche, die viel Struktur 
und gleichzeitig ein enges Bezie-

hungsangebot benötigen, insbe-
sondere für Jugendliche mit Ent-

wicklungsverzögerungen oder see-
lischer Behinderung. 

0 
 

 
 

 Anke Döring 

02151/8397- 

114 

Anke.Doering 

@lvr.de 

 

WG Neersen 
Intensivwohngruppe für 6 männli-

che Jugendliche ab 12 Jahren. 

Die Wohngruppe ist ländlich gele-
gen, hat aber eine sehr gute Ver-

kehrsanbindung zu Viersen und 
Mönchengladbach. Ein großer Gar-

ten bietet Platz für Ziegen, Hühner 
und Lauf-Enten.  Die Betreuer ge-

ben den Jugendlichen sehr klare 
Strukturen und Rituale vor und 

daraus resultierend einen sicheren 
Lebensraum. Sowohl bei hauswirt-

schaftlichen Aufgaben, Gartenar-

0  Sylvia Schütz 

02151/8397-

118  

Sylvia.Schuetz 

@lvr.de  
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beit und Versorgung der Tierge-
hege werden die Jugendlichen mit 

eingebunden, um ein Verantwor-
tungsbewusstsein für sich und An-  

dere zu erlernen. In der Regel 
bleiben die Jugendlichen bis zur 

Verselbständigung in der Wohn-
gruppe.  

WG Oppum 
Intensivwohngruppe für 6 Jungen 

ab 15 Jahren. 

Schwerpunkt dieser Gruppe ist die 
Verselbständigung. Auf diese 

Wohngruppe lassen sich erfah-
rungsgemäß auch Jugendliche ein, 

die in anderen, stärker auf allge-
mein gültige Gruppenregeln aus-

gerichtete Gruppen nicht klarkom-
men bzw. dort nicht zu halten 

sind. 

0  Anastasia 

Koch 

02151/8397-

115 

A-

nastasia.Koch

@lvr.de  

 

WG St. Tönis 
Intensivwohngruppe für 6 Jungen 

ab 12 Jahren.  
Die konzeptionelle Ausrichtung 

dieser Wohngruppe liegt auf der 
individuellen Förderung von Ju-

gendlichen mit Lernbehinderung 
und/ oder seelischer Behinderung. 

Nicht selten verlassen die Jugend-
lichen bzw. jungen Erwachsenen 

die Wohngruppe erst mit 20 Jah-
ren und älter, da häufig Reha-

Ausbildungen in Kombination mit 
einer Überleitung in heilpädagogi-

sche Einrichtungen/Wohnformen 

für die jungen Erwachsenen not-
wendig sind. 

0  Anke Döring 

02151/8397- 

114 

Anke.Doering 

@lvr.de 

 

KG Süchteln 
Intensivgruppe für 5 Jungen und 

Mädchen ab 6 Jahren. 
die nicht in größeren Gruppen le-

ben können und auch nicht für 
eine Pflegefamilie geeignet sind. 

Die WG zeichnet sich durch eine 
familiäre Atmosphäre aus und das 

„Miteinander in der Gruppe leben“ 

steht im Mittelpunkt. Die Kinder 

0  Sylvia Schütz 

02151/8397-

118  

Sylvia.Schuetz 

@lvr.de 
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verweilen dort in der Regel bis zur 
Selbständigkeit. Das Herkunfts-

system wird soweit es geht einbe-
zogen und die familiären Ressour-

cen genutzt. 
 

 

WG Süchteln 

Intensivwohngruppe für 7 Mäd-
chen und Jungen ab 12 Jahren. 

Die Wohngruppe bietet den Ju-

gendlichen ein stabiles und lang-
fristiges Beziehungsangebot und 

arbeitet sehr eng mit Therapeuten 
zusammen, bei traumatisierten, 

selbstverletzenden und ernäh-
rungsgestörten Jugendlichen. Die 

Gruppe bietet klare aber nicht zu 
enge Strukturen und arbeitet 

dadurch sehr individuell mit jedem 
Jugendlichen. 

0 

 

 Sylvia Schütz 

02151/8397-

118  

Sylvia.Schuetz 

@lvr.de 

WG Verberg 

Intensivwohngruppe für 6 männli-
che Jugendliche ab 12 Jahren. Die 

Wohngruppe befindet sich in ei-
nem ruhigen Stadtviertel der 

Stadt Krefeld und bietet Kindern 
und Jugendlichen ein sicheres Le-

bensumfeld, in dem sie ressour-
cenorientiert nachreifen können 

mit dem primären Ziel der Ver-
selbständigung.  

Es gibt eine enge Vernetzung mit 
umliegenden Therapeuten und 

gute Vereinsanbindungen.   

 

0  Sandra de 

Sousa Sayn 

02151/8397-

140 

Sandra.desou

sasayn@lvr.de  

 

WG Viersen 

Intensivgruppe für 7 Mädchen ab 
12 Jahren. 

Die WG zeichnet sich durch klare 
aber nicht enge Strukturen aus. 

Das Regelwerk ist eindeutig, lässt 
aber gleichzeitig viel Spielraum für 

individuelle Ausgestaltungen. Eine 
auf Wertschätzung und Akzeptanz 

gründende Beziehung und ein ho-

hes Maß an Beteiligung bei der 

0  Sylvia Schütz 

02151/8397-

118  

Sylvia.Schuetz 

@lvr.de 
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Alltagsgestaltung und Hilfeumset-
zung sind die wichtigsten pädago-

gischen „Handwerkszeuge“. In ei-
nem separaten Verselbständi-

gungsbereich können sich die 
Mädchen auf den Auszug in eine 

eigene Wohnung vorbereiten. 

Werkstätten 

In unseren 5 Werkstätten in Tö-
nisvorst bieten wir von der nieder-  

schwelligen Qualifizierung über 

einjährige zertifizierte Kurse für 
Berufseinsteiger bis hin zu Voll-

ausbildungen (auch im Rehabe-
reich) ein breites Maßnahmen-

spektrum an. Durch eine hohe Be-
treuungsdichte (1:2 bis 1:5) kön-

nen wir auf die individuellen Aus-
gangsbedingungen und Fähigkei-

ten der jungen Menschen einge-
hen, die durch andere, häufig de-

fizitorientierte Maßnahmen nicht 
mehr erreicht werden konnten. 

Wir legen großen Wert auf die Zu-
sammenarbeit mit anderen Betrie-

ben und Institutionen.  

1 sofort Frau Klaudia 

Brechbühl  

02151/8397-

125 

Klaudia.Brech-

buehl@lvr.de 

Erziehungsstellen/Familien-
gruppen 

Erziehungsstellen/Familiengrup-
pen sind Familien, Paare oder Ein-

zelpersonen mit einer pädagogi-
schen Ausbildung, die ein bis drei 

Kinder/ Jugendliche bei sich auf-
nehmen. Die Aufgabe der Erzie-

hungsstellen/Familiengruppen be-

steht darin, für Kinder und Ju-
gendliche auf Dauer oder zeitlich 

befristet einen guten pädagogi-
schen Ort zu schaffen, der den 

jungen Menschen eine angemes-
sene Entwicklung ermöglicht. 

Sie leisten die „Erziehungsarbeit“, 
eingebettet in das alltägliche Zu-

sammenleben und bieten damit 
die Möglichkeit Alltagserfahrungen 

im familiären Umfeld verbunden 
mit dem Erleben verlässlicher, 

       0  Jasmin-

Gerhardts-

Lüfkens 

02151/8397-

152 

Jasmin. 

Gerhardts-Lu-

efkens 

@lvr.de 
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emotionaler Beziehungen zu ma-
chen. Eine Aufnahme ist grund-

sätzlich ab Geburt möglich, orien-
tiert sich jedoch im Einzelfall am 

entsprechenden familiären Set-
ting. 

Inobhutnahme in familiäre Be-
reitschaftspflege 

Die Bereitschaftspflege ist ein fa-
miliäres Angebot der Kriseninter-

vention für Kinder von 0 bis 5 Jah-

ren. Unsere derzeitigen Bereit-
schaftspflegestellen sind Familien, 

Paare oder Einzelpersonen mit 
langjähriger pädagogischer Erfah-

rung. Neben dem Schutz der Kin-
der erfolgt eine Abklärung des Hil-

febedarfs in drohenden oder 
akuten Gefährdungssituationen. 

Die Bereitschaftspflegestellen wer-
den eng und bedarfsorientiert 

durch unsere Fachberatung be-
gleitet.  

Unser Angebot beinhaltet im 
Sinne der Perspektivklärung die 

Arbeit mit dem Herkunftssystem 

und die Begleitung von Besuchs-
kontakten.  

0  Jasmin 

Gerhardts-

Lüfkens 

02151/8397-

152 

Jasmin. 

Gerhardts-Lu-

efkens 

@lvr.de 

 

Flexible Hilfen 
Im Bereich der Flexiblen Hilfen 

bieten wir Erziehungsbeistand-
schaft, Sozialpädagogische Famili-

enhilfe, Sozialpädagogisch Betreu-
tes Wohnen, Nachbetreuung und 

Begleiteten Umgang an. 

Die Mitarbeiter/innen aus diesem 
Bereich verfügen über eine lang-

jährige Erfahrung in der Beglei-
tung von Kindern, Jugendlichen 

und deren Eltern in schwierigen 
Situationen. Ein empathischer und 

systemischer Ansatz kennzeichnet 
die Haltung, mit der die Kolle-

gen/innen ihre Arbeit gestalten. 

0  Sandra de 

Sousa Sayn 

02151/8397-

140 

Sandra.desou

sasayn@lvr.de 

 


